
Karsten Kronas’ atmosphärisch dichte Fotoserie erzählt von
Beyoğlu, einem der vielfältigen, kontrastreichen städtischen
Milieus der Metropole Istanbul. Beyoğlu ist ein Viertel im
Zentrum Istanbuls, während des Osmanischen Reichs aus-
schließlich von Europäern besiedelt, das sich permanent und
fließend von den multiplen Identitäten seiner Bewohner
verändern lässt. Verschiedene Kulturen und Subkulturen ha-
ben sich hier ihre eigenen Räume geschaffen und struktu-
riert. Regeln und Dogmen einer überwiegend islamischen
Gesellschaft treten zurück und das Unnormale wird zum
»Normalen«.
Im Zentrum von Kronas’ Fotoserie stehen die Transgender
von Beyoğlu, meist Prostituierte, die der transsexuellen
Subkultur angehören. Ihren mehrdeutigen Körpern stehen
die geografischen Muster des Stadtviertels gegenüber.

Beyoğlu - ein Ort außerhalb aller Orte, ein Widerlager der All-
tagsnormen, ein Ort realisierter Utopien, eine Heterotopie,
wie Michel Foucault sie beschrieben hat? (...) Für mich kommt
Beyoğlu einer Heterotopie sehr nahe, die, wenn überhaupt,
nur zwischen Details und Versatzstücken greifbar wird und
erst in Kombination mit den eigenen Interessen, Erwartungen
und Bezugspunkten zu den Bewohnern Sinn ergibt. Besonders
am Beispiel der Transgender wird spürbar, wie sehr sie an die-
sen Ort gebunden sind. Ihre Körper stellen einen Ort innerhalb
einer Heterotopie dar, dem sie nicht entweichen können, »die
gnadenloseste Topie«.
Karsten Kronas

Und jeden Tag wird Beyoğlu mit dem ersten Tageslicht farbig,
intensiv und voller Leben neu geboren wie ein Phönix aus der
Asche von Hunderten von Jahren.
Mehmet Murat Somer
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Seiten 118-119: Untitled #031, 04/2008

Seiten 116-117: Untitled #096A, 11/2005

Seiten 78-79: Untitled #063, 05/2007

Beyoğlu Blue – Pressebilder

Bitte beachten Sie:
Die in dieser Presseinformation abge-
bildeten Fotos sind für den Abdruck im
Kontext einer Buchbesprechung freige-
geben.

Bitte haben Sie Verständnis, dass maxi-
mal 3 der 12 Abbildungen in einem Arti-
kel verwendet werden dürfen.
Bitte sehen Sie davon ab, die Bilder zu
beschneiden.
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